
Tagungsort
Gemeindesaal der Ev. Erlöser-
Kirchengemeinde Bad Godesberg
Kronprinzenstraße 31
53173 Bonn

Anfahrt

• Parkhaus Moltkestraße12
• ÖPNV: Haltestellen Bahnhof Bad Godesberg, 
       Kronprinzenstraße oder Herz-Jesu-Kirche

Unsere Kooperationspartner

Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.
Fritz-Tillmann-Straße 8-12, 53113 Bonn
www.caritas-bonn.de 

CBT-Wohnhaus Emmaus
Gotenstr. 84a, 53175 Bonn, www.cbt-gmbh.de

Johanniterhaus Ev. Alten- und 
Pfl egeheim Bad Godesberg GmbH
Beethovenallee 27, 53173 Bonn, www.johanniter.de

Wir danken unseren Sponsoren

• Avextra Pharma GmbH 
• confi do Care GmbH
• Caritasverband für die Stadt Bonn e.V.
• Turm-Apotheke
• Kronen-Apotheke Marxen, 

Michael Marxen Klaus Ruberg OHG
• Sanitätshaus Orthopädie-Technik Riese GmbH
• Home Instead – Daheim leben Betreuungsdienste 

Nowak GmbH
• Bäckerei Markmann GmbH
• rheinzeit Restaurant + Bar
• Godesberg Gastronomie & Event GmbH
• Bestattungshaus Becker GmbH
• Glitsch • Necke Bestattungen GmbH

Anmeldung
Online-Anmeldung bis 9. Oktober 2026:

www.buergerstiftung-rheinviertel.de/thementag

Teilnahmegebühr: 20 Euro, 
Schülerinnen/Schüler: 15 Euro

Bitte überweisen Sie die Teilnahmegebühr bis zum 
9. Oktober 2026 an:

Bürgerstiftung Rheinviertel
IBAN: DE53 3706 9520 4703 7000 26
Stichwort: Palliativthementag

Kontakt

Bürgerstiftung Rheinviertel
Beethovenallee 38, 53173 Bonn
Telefon: 0228 36834222
E-Mail: kontakt@buergerstiftung-rheinviertel.de

Fortbildungspunkte 

Für die Teilnahme erhalten Sie 6 Fortbildungspunkte

Fortbildungspunkte für Ärztinnen und Ärzte sind bei 
der Ärztekammer Nordrhein beantragt.

Palliativthementag
„Halten und Loslassen“

Mittwoch, 4. November 2026
10.00 bis 16.00 Uhr

Historischer Gemeindesaal 
Ev. Erlöser-Kirchengemeinde

Schirmherrin: Tanit Koch



Sehr geehrte Damen und Herren, 

wir freuen uns, Sie am 4. November 2026 zum 
Palliativtag der Bürgerstiftung Rheinviertel unter dem 
Titel „Halten und Loslassen“ begrüßen zu dürfen.

Ich selbst habe das Thema lange von mir fernge-
halten. Es hatte schließlich mit Tod zu tun, nicht mit 
meinem Leben. Dachte ich. Bis unsere Familie dann, 
wie tausende andere, mit der Tatsache konfrontiert 
wurde, dass es einen letzten Weg zu gehen und zu 
begleiten gilt. 

Wir hätten besser darauf vorbereitet sein können. 
Doch das mussten wir gar nicht – weil es Palliativ-
arbeit gibt, und damit Menschen, die Nähe, Würde 
und Fürsorge garantieren. Der Ambulante Palliativ-
dienst der Bürgerstiftung hat meiner Mutter, meiner 
Schwester und mir das Wichtigste geschenkt, was 
uns blieb: gemeinsame Zeit, frei von Leid.

Auch das soll der Thementag sichtbar machen und 
würdigen: Wie wertvoll dieses haupt- und ehrenamt-
liche Engagement von Menschen für Menschen am 
Lebensende ist. Und für ihre Angehörigen. Weil es 
sie entlastet und Trost spendet. 

Willkommen sind deshalb alle, die in der Palliativ- 
und Hospizarbeit tätig sind. Aber natürlich auch 
pfl egende Familienmitglieder und alle an dem Thema 
Interessierte.

Seien Sie herzlich eingeladen.

Programm

09.30 Uhr 
Anmeldung

10.00 Uhr 
Erö� nung und Begrüßung
• Dr. Maria Radlo� , stv. Vorstandsvorsitzende 

Bürgerstiftung Rheinviertel, Bonn
• Videogrußwort von Tanit Koch, freie Journalistin

10.15 Uhr 
Aktuelles aus der Palliativmedizin
Dr. med Henning Cuhls, Chefarzt für Palliativmedizin 
WEGE Klinik, Bonn

10.40 Uhr
Cannabinoide im palliativen Setting
Markus Hanl, Apotheke LUX 99, Hürth

Impuls

11.10 Uhr
Ka� eepause

11.30 Uhr
Humor in der Palliativmedizin
Anke Schildhauer, Fachärztin Anästhesie und 
Palliativmedizin, Dortmund

Impuls

12.00 Uhr
Stationäre vs. Ambulante palliative 
Betreuung
• Claudia Reifenberg, Ambulante Palliativfachkraft 

Bürgerstiftung Rheinviertel, Bonn
• Hans Christian Orfgen, Leitender Oberarzt 

Palliativmedizin, Johanniter-Krankenhaus, Bonn

Impuls

12.30 Uhr
Mittagsimbiss, Markt der Begegnungen

13.30 Uhr
Wake-Up-Call
Gregor Loers, Kirchenmusiker Pastorale Einheit 
Bad Godesberg, Bonn

13.40 Uhr
Trauercafé im Stiftungstre� 
Christiane Ulrike Canizzo-Marcus, Journalistin, Bonn

Impuls

14.00 Uhr 
Autorenlesung und Gespräch
mit Jürgen Wiebicke aus seinem Buch 
Sieben Heringe: Meine Mutter, 
das Schweigen der Kriegskinder und 
das Sprechen vor dem Sterben

15.30 Uhr
Ausklang mit Büchersignierung Jürgen Wiebicke

Schirmherrin 
Tanit Koch

Moderation
Dr. Ebba Hagenberg-Miliu

Impuls
Maximilian Hilbrand, Schauspieler und Sprecher

Tanit Koch


